
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Feuchte Hochstaudenflur 200m östlich von Seeland

Anmoor

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Lelkendorf
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Brennessel-Sumpfseggen-Staudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

19903

X

Das kleinflächige Gebiet ist ca. 200m östlich von Seeland am oberen Talrand der sich südlich anschließenden großen Niederung zu finden. 
Es ist Bestandteil einer Extensivweide. Der schwach quellige, evt. anmoorige Bereich weist einen feuchten und reichen Standort auf. Hier hat 
sich eine Brennessel-Sumpfseggen-Staudenflur gebildet. Das Biotop ist derzeit nicht gefährdet.
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Nutzungsintensität
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Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Poa trivialis

Urtica dioica

Caltha palustris Cirsium oleraceum Elytrigia repens Equisetum palustre
Galium uliginosum Glecoma hederacea Phalaris arundinacea Brachythecium rutabulum
Ceratodon purpureus


